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Sie haben ein Alulux-Qualitätsprodukt er worben. Alulux-

Rollladensysteme sind Quali täts  mar ken produkte, die aus 

hoch wertigsten Werkstoffen bestehen und von Fachleu-

ten gefertigt und eingebaut werden. Alulux-Rollladen-

systeme sind ein fach zu bedienen und weitestgehend 

wartungsfrei. 

In dieser Bedienungs- und Wartungsanleitung finden Sie:

3	 Hinweise in Bezug auf Funktion und Sicherheit

 (Allgemeine Sicherheits hinweise)

3	 Informationen für eine korrekte Bedienung

 (Bedienung)

3	 Tipps für eine lange und funktions sichere

 Verwendung

 (Wartung und Pflege)

Die Alulux-Vorbau-Rollladensysteme werden gemäß den 

in der Konformitätserklärung aufgeführten Richtlinien 

und Normen ge fertigt und haben das Werk in einwand-

freiem Zu stand verlassen.

Hinweis:

Für eine Gewährleistung in Bezug 

auf Funktion und Sicherheit, sind 

die Hin weise in dieser Anleitung 

unbedingt zu beachten.

Allgemeine Sicherheitshinweise

nach dem Einbau

Die Revisionsblende (Rollladenöffnung) muss nach dem 

Einbau frei zugänglich bleiben. Revisions blenden dürfen 

nicht tapeziert, versiegelt oder eingeputzt werden. 

Gleiches gilt für Gehäuse, Behang, Motor und Führungs-

schienen, damit diese im Bedarfsfall ausgetauscht wer-

den können.

Laut DIN-EN-Norm
gefertigt
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Allgemeine Sicherheitshinweise

für eine korrekte Bedienung

Um Funktionsstörungen zu vermeiden, darf der Rollladen 

niemals von Hand ge schoben oder gezogen werden. Der 

Roll la den darf nicht mit zusätzlichen Ge wich ten belastet 

werden. Der Be we gungs bereich der Rollla den muss je-

derzeit frei sein von Hinder nissen.

wenn es stürmt

Bei Sturm und sehr starkem Wind muss der Roll laden 

ganz geschlossen oder ganz geöffnet werden. Bei ge-

schlossenem Roll laden sind die Fenster zu schließen, um 

Durchzug zu vermeiden. Eine Ge währ  leis tung für die an-

gegebene Windklasse be steht nur bei geschlossenem 

Fenster.

bei großer Hitze

Bei intensiver Sonnenbestrahlung und großer Hitze muss 

der Rollladen in Lichtschlitz stellung bewegt werden, da-

mit Luft hindurch zirkulieren kann. Ein Hitzestau und eine 

vor über gehende Ausformung der Rollladen können da-

durch vermindert werden.

wenn es friert

Bei Frost können Roll laden pro file anfrieren.  Der Rollladen 

darf auf keinen Fall mit Gewalt bewegt werden. Verzich-

ten Sie eher auf ein Öffnen oder Schließen. Nach dem Ab-

tauen ist ein normaler Betrieb wieder möglich. 

bei Problemen

Wenn bei der Bedienung des Rollladens Probleme auf-

tauchen, z. B. Funktions stö rungen, Materialschäden oder 

Geräusche, wenden Sie sich an den Alulux-Fachbetrieb. 

Verzichten Sie auf einen weiteren Betrieb oder auf „Heim-

werkerreparaturen“.
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Zurüstoptionen

Insektenschutzgitter

Bei den Aluminium-Vorbaurollladen syste men kann als 

Option ein Insekten schutz  gitter zugerüstet werden. Es ist 

direkt im Rollla den kasten integriert und erhöht den In-

sek ten schutz!

Das Gitter kann nicht zu 100% verhindern, dass sich Insek-

ten irgendwie den Weg ins Rauminnere bahnen. Aber mit 

dem Insekten schutzgitter hat der Anwender auf jeden 

Fall einen erhöhten Insektenschutz!

Bedienung nach unten

Ziehen Sie das Insektenschutzgitter mit Hilfe des Knaufs 

herunter, bis Sie mit den Händen in die Griffmulde des 

Endstabes fassen können.

Drücken Sie mittig und gleichmäßig den Endstab in die 

untere Endlage. Der Endstab verriegelt sich selbsttätig.

Bedienung nach oben

Drücken Sie den Endstab mittig kurz herunter. Der End-

stab entriegelt sich selbsttätig und das Insektenschutz-

gitter fährt gebremst und ohne weiter gehalten werden 

zu müssen, in die obere Endlage.

Durch Verschieben des mittleren Knaufs kann die Schnur 

platzsparend eingezogen werden.
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Bedienung mit Gurt/Schnur

Achtung: 

Um Beschädigungen und Ver schleiß zu vermeiden:

3	 Lassen Sie den Gurt (die Schnur) während der

 Betä tigung nicht los.

3	 Vermeiden Sie ruckartige Bewe gun gen.

3	 Betätigen Sie den Gurt (die Schnur) im letzten

 Vier tel langsam.

3	 Ziehen Sie den Gurt (die Schnur) niemals

 seitlich zum Einlauf

zum Öffnen des Rollladens

3	 Ziehen Sie den Gurt (die Schnur) gerade zum Ein  

 lauf nach unten.

 Der Gurt (die Schnur) wird automa tisch in den Gurt 

 wickler eingezogen.

3	 Im letzten Viertel betätigen Sie den Gurt (die  

 Schnur) langsam, damit der Rollladen sanft oben  

 anschlägt.

zum Schließen des Rollladens

3	 Ziehen Sie den Gurt (die Schnur) gerade aus dem  

 Wickler heraus.

3	 Lassen Sie den Gurt (die Schnur) gleich mäßig nach  

 oben abwickeln ohne ihn dabei loszulassen. Der   

 Gurt (die Schnur) wird auto ma tisch in den Rollla 

 den kasten eingezogen. 

3	 Im letzten Viertel betätigen Sie den Gurt (die

 Schnur) langsam, damit der Rollladen sanft unten  

 aufsetzt.

Hinweis: 

Gurt oder Schnur kann Feuch  tig keit 

an ziehen. Sollte ggf. nach drei Jahren 

gewechselt werden.
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Bedienung mit Kurbel

Achtung: 

Um Beschädigungen und Ver schleiß zu vermeiden:

3	 Lassen Sie die Kurbel während der Betä tigung

 nicht los.

3	 Vermeiden Sie ruckartige Bewe gun gen.

3	 Betätigen Sie die Kurbel im letzten Viertel langsam.

3	 Halten Sie die Kurbel möglichst senkrecht.

3	 Achten Sie auf die korrekte Drehbe wegung.

3	 Drehen Sie nicht weiter, wenn der Rollla den

 ganz oben oder ganz unten ist.

zum Öffnen des Rollladens

3	 Drehen Sie die Kurbel gleichmäßig in die entspre 

 chende Richtung.

3  Im letzten Viertel drehen Sie die Kur bel langsam, da 

 mit der Rollladen sanft oben anschlägt.

3  Stoppen Sie die Drehbewegung, wenn der Rollladen

  vollständig geöffnet ist.

zum Schließen des Rollladens

3	 Drehen Sie die Kurbel gleichmäßig in die entspre 

 chende Richtung.

3	 Im letzten Viertel drehen Sie die Kur bel langsam,

 damit der Rollladen sanft unten aufsetzt. 

3	 Stoppen Sie die Drehbewegung, wenn der Rollladen

 vollständig geschlossen ist.
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Wartung und Pflege

Vorsicht: 

Um Verletzungen bei Wartung und Pflege zu verhindern:

3	 Stellen Sie sicher, dass der Rollladen während der Arbeiten nicht bewegt wird.

      Wartungen generell nur durch einen Fachbetrieb zulässig.

Eine regelmäßige Wartung und Pflege erhöht die Lebensdauer des Rollladens.

Wartung

3	 Überprüfen Sie regelmäßig den Rollla 

 den und die Bedienelemente auf Ver 

 schleiß und Beschädigung.

3	 Lassen Sie verschlissene oder beschä- 

 digte Teile rechtzeitig vom Alulux-Fach 

 betrieb ersetzen.

3	 Benutzen Sie den Rollladen nicht, wenn  

 eine Reparatur erforderlich ist. Wenden  

 Sie sich an den Alulux-Fachbetrieb.

Pflege

Vorsicht: 

Die Verwendung von ätzenden oder aggre-

ssiven Reinigungsmitteln kann die Oberflä-

che des Rollladens zerstören.

3	 Entfernen Sie Schmutz oder Gegen-  

 stände in den Führungsschienen.

3	 Reinigen Sie mehrmals jährlich die  

 Oberfläche des Rollladens zunächst mit  

 sauberem Wasser vor.

3	 Benutzen Sie zudem den speziellen

 Alulux-Cleaner oder handelsübliche  

 Haushaltsreiniger für die Reinigung.

3	 Verwenden Sie einen weichen   

 Schwamm und viel sauberes Wasser.
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EG-Konformitätserklärung

Alulux GmbH & Co. KG

Messingstraße 16

33415 Verl

Produktinformation:
Rollladen für die Verwendung im Außenbereich.
Bedienung: manuell (Gurt/Schnur/Kurbel)

Typenbezeichnung:
Varimaxx, Vivendo, Formado, Partico, Proterma, B+B-Vorbaurollladen

entsprechen bei bestimmungsgemäßer Verwendung den grundlegenden 
Anforderungen, die in den folgenden EG-Richtlinien festgelegt sind.

Angewandte Richtlinie:
3	 Bauproduktenrichtlinie 89/106/EWG

Insbesondere wurde folgende Norm angewandt:
3	 DIN EN 13659  Abschlüsse außen –
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